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Herren 2. Kreisklasse Gruppe B (4er)

SV Trier-Olewig V : SSG Kernscheid 
Freitag, 16.09.2022, 19:30 Uhr

SSG Kernscheid stockt Punktekonto in der Herren 2. 
Kreisklasse Gruppe B (4er) auf

Mit 8:4 setzten sich die Gäste der SSG Kernscheid in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe B (4er)
gegen den SV Trier-Olewig V durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Schlüter / Hohenester ihr
Match gegen Premm / Moritz noch im Entscheidungssatz. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Bettermann / Rubröder gegen Krell / Wichterich. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Stephan Bettermann das Spiel gegen Jürgen Krell noch aus der Hand und verlor mit
11:9, 9:11, 9:11, 7:11. Das folgende Einzel zwischen Julian Schlüter und Frank Premm, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Maximilian Rubröder bekam
seinen Gegner Niklas Wichterich beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Leonard Hohenester
gegen Reiner Moritz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Stephan Bettermann das Match gegen Frank Premm
und gewann mit 3:11, 11:9, 11:3 13:11. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Julian Schlüter beim 3:0 gegen Jürgen Krell und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Beim 0:3 gegen Reiner Moritz fand indessen Maximilian Rubröder von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Wenige Chancen hatte
anschließend Leonard Hohenester beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Niklas Wichterich, so dass
Wichterich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Keinen Punkt
beisteuern konnte Maximilian Rubröder im Spiel gegen Frank Premm, das 0:3 verloren ging.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Stephan Bettermann im Match gegen Reiner Moritz, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Trier-Olewig V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Könen Abt. TT IV am 10.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der SSG Kernscheid wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Sparkasse Trier am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig V

Doppel: Schlüter / Hohenester 1:0, Bettermann / Rubröder 1:0 
Einzel: S. Bettermann 1:2, J. Schlüter 1:1, M. Rubröder 0:3, L. Hohenester 0:2 

 SSG Kernscheid
Doppel: Premm / Moritz 0:1, Krell / Wichterich 0:1 
Einzel: F. Premm 2:1, J. Krell 1:1, R. Moritz 3:0, N. Wichterich 2:0
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